
 
 

Haus des Engagements 
TAG DER OFFENEN TÜR 
Mittwoch, 15.06.2022, 14:00 − 19:00 Uhr 
Donnerstag, 16.06.2022 10:00 − 15:00 Uhr 

 

Dieses Haus soll Engagement leichter machen. Es soll alle, die in Hamburg was zum Guten 
bewegen, mit Räumen, Wissen und Vernetzung unterstützen. Das Haus des Engagements steht 
seit Mai 2022 im betahaus offen für junge Initiativen und langbewährte Vereine, für Stiftungen und 
gemeinnützige Organisationen. Sie alle können hier Co-Working-Spaces, Beratungs- und 
Gruppenräume buchen. Vielfältige Beratungs- und Weiterbildungsangebote qualifizieren 
Engagierte weiter und geben Sicherheit bei typischen Fragen rund um Engagement, Fördermittel 
und vieles mehr.  

Das Haus des Engagements ist zentraler Baustein der Hamburger Engagementstrategie und wird 
von der Sozialbehörde der Stadt Hamburg gefördert. Das kreative und diverse Innenleben wird von 
dem AKTIVOLI-Landesnetzwerk Hamburg e.V. und der BürgerStiftung Hamburg koordiniert.  

DIE IDEE: EIN ZENTRALES KOMPETENZZENTRUM FÜR HAMBURG 
Wer mit seinem Engagement in Hamburg eine wichtige Aufgabe erfüllt, braucht schnell mehr: 
mehr Platz für Meetings, einen ruhigen Schreibtisch außerhalb der eigenen vier Wände und mehr 
Fachwissen zu rechtlichen Fragen und Finanzierungsquellen. Deswegen hat der Senat 2021 
beschlossen, mit einem zentralen Kompetenzzentrum freiwilliges Engagement in Hamburg zu 
fördern. Das neue Haus des Engagements ist damit zentraler Baustein der Hamburger 
Engagementstrategie und wird von der Sozialbehörde der Stadt gefördert. 

DIE UMSETZUNG: ZUSAMMEN MEHR ERREICHEN 
Freiwillig Engagierte, kleine Initiativen und größere Träger, zivilgesellschaftliche und staatliche 
Akteur:innen des freiwilligen Engagements sollen im Haus des Engagements zusammenfinden. 
Unter diesem Dach können sie Erfahrungen austauschen, Wissen weitergeben und neue 
Kooperationen knüpfen. Darüber hinaus geben vielfältige Beratungsangebote und Weiterbildungen 
neue Impulse und mehr Sicherheit für die Umsetzung der eigenen Ideen. Und das Haus des 
Engagements schafft Platz: Engagierte können hier Co-Working Plätze, zwei Konferenz- und zwei 
Workshop-Räume für 2 bis 25 Personen buchen. WLAN und White-Boards sind natürlich auch 
vorhanden. 

Betrieben wird das kreative und diverse Innenleben vom AKTIVOLI-Landesnetzwerk und der 
BürgerStiftung Hamburg. Dabei ist das AKTIVOLI-Landesnetzwerk verantwortlich für die 
Koordination, die inhaltlichen Angebote und die Vernetzung. Die BürgerStiftung Hamburg ist 
zuständig für das Management der Räume und die Vergabe von Co-Working-Arbeitsplätzen.  

 

 



 

AUSBLICK: EIN ZUHAUSE FÜR EINE STARKE GEMEINSCHAFT 
Das Haus des Engagements soll zu einem kreativen, lebendigen und diversen Zuhause für eine 
starke Gemeinschaft werden. Engagierte sollen hier nicht nur Unterstützung finden, sie sind 
eingeladen, das Haus des Engagements aktiv mitzugestalten und ihre eigenen Wünsche, Fähigkeiten 
und Erfahrungen mit einzubringen. Denn an Raum für Gestaltung fehlt es nicht. Ende 2023 wird im 
Neuen Amt Altona eine ganze Etage für das freiwillige Engagement bereitgestellt. Und mit diesem 
letzten Umzug wird das Haus des Engagements dann seinen endgültigen Standort finden. 

RUNDUMBLICK: UND WAS GIBT ES NOCH? 
Das Haus des Engagements im betahaus hat schon feste Mitbewohner:  

– Das AKTIVOLI-Landesnetzwerk hat hier seinen Sitz,  
– ebenso die AKTIVOLI-FreiwilligenAkademie, die freiwillig Engagierte durch Fortbildungen 

qualifiziert,  
– und das Engagement Dock der BürgerStiftung Hamburg, das Vereine, Initiativen und 

gemeinnützige Organisationen zu Fördermitteln berät. 

RÜCKBLICK: DIE ENTSTEHUNGSGESCHICHTE 
Die Idee zu einem Haus des Engagements ist in enger Zusammenarbeit von Zivilgesellschaft und 
Sozialbehörde entwickelt worden. Eine erste Erprobungsphase startete im Herbst 2021 im Museum 
für Hamburgische Geschichte, wo freiwillig Engagierten zwei Räume für Gruppentreffen und 
Veranstaltungen kostenfrei zur Verfügung standen. Mit dem Einzug ins betahaus stehen jetzt auch 
eine Co-Working Fläche und Beratungsangebote zur Verfügung.  

KONTAKT 
Haus des Engagements 
(im betahaus) 
Eifflerstraße 43 
22769 Hamburg 
 
Katharina Fries 
Projektleitung | Haus des Engagements 
Tel. 0176 747 179 79 
info@hde-hamburg.org 
 
Miriam Markowski 
Magnus Pagendarm 
Raummanagement | Haus des Engagements 
Tel. 0176 214 742 34 
raumbuchung@hde-hamburg.org

mailto:raumbuchung@hde-hamburg.org


 

STIMMEN ZUM HAUS DES ENGAGEMENTS 
„Das Haus des Engagements stärkt die Infrastruktur für freiwilliges Engagement. Mit der Fläche im 
betahaus wollen wir Freiwilligenorganisationen in ihrer Arbeit unterstützen. Indem Flächen sehr 
einfach genutzt werden können, wenn jemand sich engagieren möchte, und dafür einen Raum 
benötigt, wollen wir das Engagement erleichtern. Mit Co-Working- und Raumangeboten schaffen 
wir nicht nur Platz, sondern auch Möglichkeiten miteinander ins Gespräch zu kommen und neue 
Kontakte zu knüpfen. Haupt- und Ehrenamtliche können sich außerdem fachkundig beraten lassen. 
Damit führen wir an einem zentralen Ort unterschiedliche Angebote der Engagementförderung 
zusammen und versprechen uns davon das bestmögliche Ergebnis für die Engagierten.“ 

DR. MELANIE LEONHARD 
SENATORIN FÜR ARBEIT, SOZIALES, FAMILIE UND INTEGRATION 

„Durch die Vernetzung innerhalb des Haus des Engagements und zwischen Engagement fördernden 
Organisationen, Stiftungen, der Wirtschaft und der Verwaltung werden bisher oft voneinander 
getrennt agierende Sektoren zusammengeführt, um sich engagiert den Fragestellungen einer 
zukunftsfähigen Stadtgesellschaft zu widmen. Initiativen, Vereine und gemeinnützige Organisationen 
sollen das Haus des Engagements prägen, indem sie es aktiv mitgestalten und ihre eigenen 
Wünsche, Knowhow und Erfahrungen einbringen. Wir laden alle Interessierten herzlich ein uns zu 
besuchen und sich weiter zu informieren!“ 

JULIA HUDY  
LEITUNG DER GESCHÄFTSSTELLE DES AKTIVOLI-LANDESNETZWERKS E.V. 

„Ein Haus des Engagements macht es leicht sich zu engagieren – auch für Initiativen und Vereine, die 
(noch) nicht über viele Mittel verfügen. Hier gibt’s Platz für die Arbeit, viel Gelegenheit sich zu 
vernetzen und voneinander zu lernen, Tipps und Fortbildungen, um das eigne Engagement zu 
finanzieren und zu qualifizieren. Ein Haus des Engagements zeigt, dass die Stadt ihre Engagierten 
braucht und anerkennt, was all die Freiwilligen täglich für unser Zusammenleben leisten. Gemeinsam 
mit dem AKTIVOLI-Landesnetzwerk die Trägerschaft zu übernehmen und diese Idee mit Leben zu 
füllen ist uns eine große Freude.“ 

RÜDIGER RATSCH-HEITMANN 
GESCHÄFTSFÜHRER DER BÜRGERSTIFTUNG HAMBURG 

„Als betahaus Hamburg wissen wir um die Kraft von Netzwerken und Treffpunkten. Mit dem Einzug 
des Hauses des Engagements ins betahaus in der Schanze freuen wir uns, dem Thema Ehrenamt und 
Freiwilligenarbeit einen Ort für Dialog und Austausch zu geben und so diese Themen in unserer Co-
Working-Community sowie der Startup-Szene Hamburgs weiter zu verankern.“ 

TEELKE MEYER 
COMMUNITY MANAGERIN IM BETAHAUS HAMBURG 
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Für Vereine und Initiativen stehen im Haus des 
Engagements Meeting-Räume bereit. 

Wer in Hamburg was zum Guten bewegt, kann sich 
im Haus des Engagements Co-Working-Spaces 

buchen. 

 

Mit Beratungs- und Weiterbildungsangeboten 
unterstützt das Haus des Engagements Vereine und 

Initiativen. 

Im Haus des Engagements tauschen Engagierte 
Erfahrungen aus und knüpfen neue Kontakte. 

Das Haus des Engagements ist im betahaus in der 
Schanze zu Gast. 2023 geht’s ins Neue Amt Altona. 
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